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Basisstufe/Lehrerbildung/Deregulierung

Die Basisstufe wird in mehreren Kantonen z.T.

heftig diskutiert. Anlass ist der Bericht der EDK
«Bildung und Erziehung der vier- bis achtjährigen

Kinder». Heidi Brunner, Mitglied der EDK-
Studiengruppe, orientiert über die Anlässe der

Studie, über Hintergrunde und bisherige
Lösungsansatze. Im letzten Abschnitt zeigt sie auf,

welches erste Schritte sein könnten, um bereits
heute einen kontinuierlichen Übergang vom
Kindergarten in die Schule zu ermöglichen.

Mal wird es hochgehalten, mal wird es verwunschen

- jedenfalls ist es ungebrochen: Das
föderalistische Schulsystem der Schweiz! Wenig
bekannt ist, dass es nicht einmal gesamtschweizerisch

anerkannte Studiengänge bzw. Diplome
für Lehrkräfte gibt. Heute gibt es aber berechtigten

Grund zur Hoffnung, denn die Bemühungen

der EDK stehen kurz vor dem Abschluss,
ein Verfahren für die gesamtschweizerische
Anerkennung in Kraft zu setzen. V. Abt-Frössl
versucht die bevorstehenden Änderungen
darzustellen und einen Ausblick zu geben auf die sich

z.Z. noch ziemlich heterogen präsentierende
neue Bildungslandschaft.

Deregulierung der Bildungsinstitutionen scheint
das probate Mittel, Bildung zu modernisieren
Welche Resultate haben jedoch bisherige
Versuche, Bildungssysteme einem solchen Trans-

formationsprozess zu unterziehen, gebracht'7
Hermann J. Forneck analysiert in seinem Beitrag

«Bildung und Zeitgeist - zum realen
Gesicht bildungspolitischer Deregulierung» die
Ergebnisse aus Grossbritannien und den USA und

kommt zu überraschenden und zugleich
erschreckenden Resultaten.

Die nächste Nummer der «schweizer schule»
erscheint am 26. September.
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